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Aufbau des Vortrags

• Einführung in XML
• XML-Familie
• Einsatzszenarios von XML

(Beispiele aus verschiedenen Branchen)

• XML und Microsoft Office
• Call to action
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Einführung

XML ist:
• software- und plattformunabhängiges

Datenformat für medienneutrale 
Datenhaltung

• Auszeichnungssprache für elektroni-
sche Manuskripte bzw. Modellierungs-
sprache für elektron. Datenbestände

• Datenaustauschformat bzw. 
Schnittstellenformat
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Einführung

XML hat den Zweck:
• die Mehrfachverwendung von Inhalten 

bzw. Daten zu unterstützen
• automatisierte Verarbeitung zu 

ermöglichen
• gezielte Softwarezugriffe auf Inhalte 

zuzulassen und zu steuern
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Einführung

Metasprache:
• Sprache, mit deren Hilfe eine konkrete 

Sprache definiert wird
resp.
• Syntax, mit der ein neues Vokabular bzw. 

eine konkrete Anwendung festgelegt 
werden kann
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XML ist eine Metasprache!

funktioniert durch drei Prinzipien:
1. Plattformunabhängigkeit
2. Deskriptives Markup
3. Trennung von Inhalt und Form
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Metasprache XML



4

1. Plattformunabhängigkeit
• keine software-eigenen Codierungen 

(proprietäre Systeme)
• sondern textliche Zeichenfolgen, die 

vom übrigen Text durch sog. 
Delimiter getrennt werden
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Metasprache XML

Beispiel:
<H1>Giotto di Bondone</H1>
<P>&asterisk; 1266 in Vespignano

&uuml;ber Florenz</P>
<P>&dagger; 1337 in Florenz</P>
<P>Schon seine Zeitgenossen feierten 

Giotto als den Neuerer der 
italienischen Malerei.</P>
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Metasprache XML
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2. Deskriptives Markup
• selbst definierte Codierungen
• beschreibende Benennungen
• sondern „generic coding“, das 

strukturelle Muster aufgreift und 
benennt
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Metasprache XML

Beispiel: 
<maler>
<name>Giotto di Bondone</name>
<lebensdaten>

<geb-jahr>1266</geb-jahr>
<geb-ort>Vespignano &uuml;ber Florenz</geb-

ort>
<tod-jahr>1337</tod-jahr>
<tod-ort>Florenz</tod-ort>

</lebensdaten>
<biografie>Schon seine Zeitgenossen feierten 

Giotto als den Neuerer der italienischen 
Malerei.</biografie>

</maler>
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Metasprache XML
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Metasprache XML
Beispiele für Mehrfachnutzung:
Lexikoneintrag:
Giotto di Bondone

* 1266 in Vespignano, † 1337 in Florenz
Schon seine Zeitgenossen feierten 

Giotto als

den Neuerer der italienischen Malerei.

Register:
Giotto di Bondone (1266-1337)
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3. Trennung von Inhalt und Form
• d.h. keine Formatinformationen im 

XML-Dokument
• sondern nur der eigentliche Inhalt und 

die inhaltsorientierte Beschreibung der 
Struktur
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Metasprache XML
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Metasprache XML

Dokument

Struktur

Inhalt

Layout

Dokument
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Metasprache XML
Inhalt

Struktur Layout
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Bestandteile einer Anwendung:
• Strukturbeschreibung:

als DTD oder XML-Schema
• das eigentliche Dokument:

XML-Instanz
• XML-Editor:

nutzt Strukturbeschreibung zur 
Struktursteuerung bei der Erfassung 
und Bearbeitung

ursula welsch. neue medien 15

Metasprache XML

XML-Familie: Generationen

• SGML ist die 
„Mutter“

• XML ist eine 
„abgespeckte 
Tochter“

• (X)HTML ist ein 
„zwanghafter 
Sohn“

XML

SGML

HTMLXHTML
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XML-Familie von Standards

XML 1.0

Metadaten
- RDF, RDFS

Unicode

Schemas
- XSD
- Namespaces

Standardisierte DTDs
XHTML, SVG, SMIL, P3P, MathML

API
- DOM
- SAX

Hyperlinks
- XLink
- XPointer

Trans-
formation
- XSLT/XSL:FO
- CSS

Abfragen
- XPath
- XQuery

Locators (URI)

/

Spezifische DTDs
(z.B. DocBook, TEI, DublinCore)

DTDs
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DOM / SAX

XPath

XML-Familie in Anwendung
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XML-
Dokument Layout-

Dokument

XML-
Dokument

DTD oder 
XML-Schema

XML-
Dokument

Web-
Formular

XSLT-
Stylesheet

XSL-FO-
Stylesheet

XLink /
XPointer

XQuery
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Einsatzszenarien von XML
• IT generell
• Webpublishing
• diverse Branchen:

– Verlagswesen
– Technische Dokumentation
– Corporate Publishing
– Medizin und Pharmazie
– Justiz und eGovernment
– Bibliotheks-/Archivwesen
– eLearning

ursula welsch. neue medien 19

Einsatzszenarien von XML
IT generell
• Integration von Daten verschiedener 

Provenienz in einer Anwendung
• Publikation von denselben Inhalten in 

verschiedenen Medien und Formen
• Selektion statistisch bzw. operativ 

wichtiger Daten aus Office-Dokumenten
• vorhandene DTDs/Schemas:

– UBL für Austausch von Geschäftsdaten
– ansonsten siehe Branchen
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Einsatzszenarien von XML
Webpublishing
• Integration von Daten verschiedener 

Provenienz in einer Anwendung
• Webservices und Inhalteerschließung
• DTDs/Schemas:

– (X)HTML für WWW
– RSS für Nachrichtenfeeds
– WSDL für Webservices
– RDF etc. für Semantisches Web
– UDDI für Web-Firmenverzeichnis
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Einsatzszenarien von XML
Verlagswesen
• Strukturierung von (Fachinformations-) 

Inhalten für die Mehrfachnutzung
• DTDs (bislang keine Schemas):

– individuelle Entwicklung
– z.T. DocBook oder TEI
– Beispiel: Pschyrembel
– JDF für Drucksteuerung
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Einsatzszenarien von XML
Technische Dokumentation
• Dokumentation von Technischen Geräten 

und Software und deren Publikation als 
Print und Online

• DTDs (bislang kaum Schemas):
– branchenspezifisch, z.B. AECMA für 

Flugzeugbau, Docbook für Software
– DITA als allgemeine DTD
– z.T. individuelle Entwicklung
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Einsatzszenarien von XML
Corporate Publishing
• Publikation von Kundenzeitschriften, 

umfangreichen Marketingtexten und 
Unternehmensdaten als Print und Online

• DTDs/Schemas:
– z.T. individuelle Entwicklung
– XBRL für Bilanzen
– UBL für Geschäftsprozesse
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Einsatzszenarien von XML
Medizin und Pharmazie
• Kommunikation der mediz. Leistungsträger 

untereinander, z.B. Ärzte, Krankenhäuser, 
Labors, Krankenkassen, KVs etc.

• pharmazeut. Fachinformation und 
Dokumentation der Produktionsprozesse

• DTDs/Schemas:
– z.B. HL7
– ansonsten eher individuelle Strukturen
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Einsatzszenarien von XML
Justiz und eGovernment
• Kommunikation zwischen Anwälten und 

Gerichten bzgl. Gerichtsverfahren
• Verwaltung und Steuerung von 

behördlichen Vorgängen
• DTDs/Schemas:

– XJustiz für Verwaltung von Gerichtsverfahren 
– DOMEA für Verwaltung von Vorgängen
– XMeld, XBau für Personen bzw. Bauvorhaben
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Einsatzszenarien von XML
Bibliotheks- und Archivwesen
• Austausch von bibliografischen Daten
• Systematisierung von Archivbeständen 

und deren Online-Veröffentlichung
• DTDs/Schemas:

– Dublin Core, ONIX für Bibliografien
– Midosa, EAD für Archive
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Einsatzszenarien von XML
eLearning
• Beschreibung von Lerneinheiten mit 

Vermittlungstexten, Erläuterungen, 
Übungen und Lösungen 

• DTDs/Schemas:
– diverse individuelle Entwicklungen
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XML und MS Office 2003

• ganzes Office-Paket ist XML-fähig:
Word, Excel, Access, Frontpage, 
Infopath

• benutzer-definiertes XML:
nur in Word 2003 Professional

• InfoPath für strukturierte Vorgänge und 
Formulare 
(anpassbar an Branchenspezifika)
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• XML-Schema statt DTD
• mehrere Schemas parallel in einer 

Instanz möglich
• keine Verbindung zwischen Layout, 

z.B. Formatvorlagendatei, und XML-
Schema vorhanden

XML und MS Word 2003
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• XML ist in vielen Branchen bereits im 
Einsatz bzw. im Kommen

• primär für Vereinfachung von 
Abläufen und Datenintegration

• jede Branche mit eigenen Strukturen 
und Bedürfnissen

• Sinn machen nur integrierte 
Lösungen, die den kompletten 
Lösungsbedarf abdecken

Call to action
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• XML und seine jeweils unterschiedlichen 
Einsatzszenarien bei IT-Pros und 
Mittelständlern verschiedener Branchen 
vorstellen

• Projektmanagement von XML-
orientierten Projekten zusammen mit 
Spezialisten für integrierte Lösungen

• ggf. Erarbeiten von branchenspezifischen 
Konzepten für Verlage und Technische 
Dokumentation 
als Basis für Microsoft Business Cases

Meine Leistungen
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Ursula Welsch
ursula.welsch@welschmedien.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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